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JA, WO IS’ ER DENN?
Seit Februar sorgt eine „tierische“ POS-Aktion für noch mehr Rezepteinlösungen in der Internationalen Ludwigs-Apotheke.



Für das wirklich Wichtige im Leben.

*  In über 95 % der Fälle haben wir Ihr Medikament vorrätig 1. Wenn nicht, 
beschaffen wir es innerhalb von 2 Stunden oder liefern es am selben Tag 
kostenlos nach Hause / ins Büro.
Diesen Service bieten wir im Stadtgebiet München und für Bestellungen bis 16 Uhr (Mo – Fr) an. Aus-
genommen sind Arzneimittel, die für Sie angefertigt werden müssen und internationale Arzneimittel.

1 Quote gemäß Rezepteinlösungen im Jahr 2012

Schneller 
geht’s kaum! 
Rezept einlösen und sofort mitnehmen *

REZEPTPROMOTION 2013

Im Schaufenster der Apotheke, in der U-Bahn Station 

Marienplatz und am Bauzaun um das neu entstehnde 

Josef-Pschorr-Haus in der Fußgängerzone promotet 

die Internationale Ludwigs-Apotheke ihren exzellenten 

Rezeptservice.



SOUVERÄNER AUFTRITT FÜR DEN MARKTFÜHRER
Nach einem Corporate Design Relaunch präsentiert sich DAIKIN entsprechend seinem Führungsanspruch in der Branche.

Leading Air



Leading Air

Aus der Luft gegriff en
Klimatisieren und Heizen mit DAIKIN

Leading Air

Lösungen auf hohem Niveau
Gewerbekälte, Lüftungsgeräte und Kaltwassersätze

Zeitgleich mit dem Corporate Design wurde auch die Endkunden-Kommunikation komplett erneuert.

Kompetenzbroschüre für den Privatmarkt  … für Gewerbe … und für Industrie

Leading Air

Die Zukunft liegt in der Luft
Wirtschaftlicher heizen und klimatisieren in Unternehmen 
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hoch effi  ziente Geräte, platzsparende 
Systeme und technologische Innova-
tionen, die regelmäßig neue Standards 
setzen. 

EFFIZIENZ-PEDANTEN UND 
BETRIEBSKOSTEN-KNAUSERER 

Unsere Mitbewerber mögen uns nicht 
besonders. Sie denken, DAIKIN sei ein 
Unternehmen von Effi  zienz-Pedanten, 
Betriebskosten-Knauserern und Technik-
Hansdampfs. Damit können wir prima 
leben. Denn unsere Kunden lieben uns 
und teilen unsere Begeisterung für 

Verschwendung
Wir hassen 
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KEINE CHANCE FÜR VERSCHWENDUNG

Vergeudung von Energie, hohe Betriebs-
kosten oder einfach nur unnötig verbau-
ter Platz sind für unsere Kunden wie für 
uns keine Option. Daher haben wir ein 
erklärtes Ziel und einen klar definierten 
Anspruch an unsere Produkte: Wir ent-
wickeln Lösungen, die auf die gesamte 
Lebensdauer hinweg gesehen günstig 
sein sollen.  

Das Ergebnis: wirtschaftliche und effizi-
ente Gewerbekältemaschinen, Lüftungs-
geräte sowie Kaltwassersätze, die unsere 
Kunden lieben.

Da machen wir uns doch gern ein biss-
chen unbeliebt bei der Konkurrenz. 

12 

Gewerbekälte

System Zukunft 
Leistungsgeregelte Gewerbekälte

ZEAS: DIE VRV LÄSST GRÜSSEN

Die Anlage für Normal- oder Tiefkühlung 
nutzt die bewährte VRV-Technologie 
von DAIKIN – und das mit allen VRV-
Vorteilen. So lässt sich ZEAS beispiels-
weise exakt auf den Anwendungsfall 
zuschneiden. Mit seiner Inverterregelung 
arbeitet das Gerät zudem besonders 
wirtschaftlich im Teillastbereich, deckt 
jedoch auch Leistungsspitzen routiniert 
ab. Mit diesem Gerät können Sie eine 
Verbundanlage mit beliebig vielen 
einzeln geregelten Kühlstellen aufbauen. 
Effi  zienz und Flexibilität, zwei entschei-
dende Vorteile, die ZEAS den Produkten 
anderer Hersteller voraushat.

CONVENI-PACK: MIT KÄLTE HEIZEN

DAIKIN integriert die Top-Technologien 
für Gewerbekälte, Klima und Heizung in 
eine Anlage und sorgt auf diese Weise 
für ein enormes Einsparpotenzial. Erheb-
lichen Anteil daran hat das Wärmerück-
gewinnungs-System von Conveni-Pack: 
Die Abwärme der Kühlgeräte kommt an 
anderer Stelle beim Heizen zum Einsatz. 
Besser kann man Energie nicht nutzen. 

DAIKIN bietet ein breites Produktsegment für nahezu jeden Einsatz 
im Bereich der Gewerbekälte. Unangefochtene Spitze sind dabei 
ZEAS und Conveni-Pack. Ihre Energieeffi  zienz ist in der Branche bis 
heute unerreicht.
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EINZIGARTIGES PROJEKT

Gemeinsam mit Partnern initiiert DAIKIN 
dafür ein einzigartiges Projekt in einem real 
genutzten Gewerbegebäude in Herten. 
Hier, wo Menschen täglich arbeiten, statten 
wir das Gebäude – in Zusammenarbeit mit 
dem Fraunhofer-Institut für Bauphysik (IBP), 
der Technischen Universität  Dortmund 
und der University of  Manchester – mit
komplexer Messtechnik aus. 

DAS NETTO-NULL-ENERGIE-GEBÄUDE 

Ab 2019 müssen alle Neubauten in der 
EU Netto-Null-Energie-Gebäude sein 
– auch gewerblich genutzte Bauten. 
Wie lässt sich bereits heute die Null 
erreichen, wenn bewährte Wärmepum-
pen-Technologien und beispielsweise 
Photovoltaik in einem gewerblichen 
Netto-Null-Energie-Haus rentabel und 
energieeffi  zient zusammenwirken?

die Null stehen
Am Ende muss

RZ-33_544-2 Broschüre-Commercial v5.indd   8 27.03.13   17:46
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REALE MESSUNGEN IM LIVE-LABOR

Die sorgfältig ausgewerteten Messun-
gen nutzt DAIKIN für kontinuierliche 
Optimierungen im laufenden Betrieb. 
Mit diesem Live-Labor ist DAIKIN zum 
wiederholten Male Vorreiter auf dem 
Gebiet der effi  zienten Nutzung von 
erneuerbaren Energien und trägt damit 
seinen Teil zum Erreichen der EU-Klima-
ziele im Jahr 2020 bei.

Gut zu wissen

Das Bundesministerium 

für Umwelt hat dem 

Projekt des „Netto-Null-

Energie-Gebäudes“ im 

Jahr 2011 den „Deutschen 

Kältepreis“ in der Katego-

rie „Klimatisierung eines 

Gewerbegebäudes“

verliehen. 
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Systeme und Referenzen

Wärmerückgewinnungs-Systeme
Doppelt genutzte Energie ist günstiger
Energie ist ein kostbares Gut, selbst dann, wenn wir sie aus erneuer-
baren Quellen beziehen. Um wertvolle Energie also bestmöglich zu 
nutzen, bieten wir auch VRV-Systeme mit der Option der Wärmerück-
gewinnung. 

WÄRMERÜCKGEWINNUNG MIT DAIKIN 

Kühlt man Räume mit Wärmepumpen, 
entsteht an anderer Stelle des Systems 
Abwärme – ähnlich wie beim Kühl-
schrank, der innen kühlt und außen 
spürbar warm wird. Clever ist da, diese 
Abwärme als Heizenergie für andere 
Gebäudeteile zu nutzen. Genau das 
ermöglicht das Wärmerückgewinnungs-
konzept von DAIKIN. 

WENIGER KOSTEN, WO NÖTIG

Diese Form der Wärmeverschiebung 
verbraucht deutlich weniger Energie, als 
die Wärmeerzeugung. Denkbar geringe 
Betriebskosten und der umweltscho-
nende Einsatz wertvoller Heizenergie 
sind die positiven Ergebnisse. 

MEHR KOMFORT, WO MÖGLICH

Eine simultan arbeitende Heizung und 
Klimatisierung ist ein echter Vorteil 
im gemäßigten Klima Deutschlands 
beziehungsweise in der Übergangszeit: 
Während man morgens Büros oder 
Gewerberäume auf der Ostseite häufi g 
schon kühlen muss, sind die Nutzer auf 
der Westseite froh über einen geheizten 
Arbeitsplatz – mit VRV-Wärmepumpen 
von DAIKIN ist das fl exibel realisierbar. 

INDIVIDUELLER KOMFORT

Einzelraumregelung schaff t eine hohe 
Nutzerzufriedenheit. Die DAIKIN Fernbe-
dienung ist intuitiv und erleichtert die 
Regelung durch textgeführte Menüs.
Darüber hinaus bietet die Regelung für 
das Gesamtsystem auch Schnittstellen 
für die Einbindung in komplexe Gebäu-
demanagement-Systeme.
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Simultan kühlen und heizen mit 
Wärmerückgewinnung

RZ-33_544-2 Broschüre-Commercial v5.indd   17 27.03.13   17:46

Übrigens: Blätterbare Versionen der Broschüren fi nden Sie unter  www.leading-air.de
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Klicken Sie sich rein – 
gleich hier im PDF!



PREMIERE FÜR DIE BÜRGER-APP! 
Erfolgreiche Produkteinführung einer universellen Smartphone-App für bayrische Städte und Gemeinden.
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THE MEDIUM IS THE MESSAGE

Die Einladung zur Roadshow im Smartphone-Format

macht unmissverständlich klar, worum es geht und

weckt gleichzeitig die Neugier. Ergebnis: die Vorträge 

waren gut besucht. Erste Aufträge wurden schon wäh-

rend der ersten Roadshow erteilt.



BOOKLET

Wir begleiteten die gesamte Markteinführung 

kommunikativ. Wie mit diesem Smartphone-Booklet...



02/2012

App aufs Amt –
Premiere für die 
Bürger-App
Eine individuelle App für die Kommune: pragma-

tisch, schnell und günstig. komuna präsentiert die

erste Bürger-App: Sie kombiniert eGovernment und 

mobile Informationen aus Rathaus, Verwaltung und

Wirtschaft. Eine Lösung zur zeitgemäßen Kommuni-

kation mit den Bürgern via Smartphone. 
Lesen Sie mehr auf Seite 10!

Hier geht‘s zum infopost-PDF

Bericht und Impressionen 

vom komuna 

Kunden Forum 2012

Neues Modul für CIP - Archiv 

optimiert Workfl ow im gesamten 

Rechnungslauf

Bestens gerüstet für IBAN und 

Mandat – dank CIP - KD

03 Zufriedene Gesichter
 

14 Elektronischer
 Rechnungslauf 
 

17 SEPA-Einführung

infopost
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App aufs Amt!
Die universelle Bürger-App für Ihre Verwaltung

Online-Behördengänge über das Handy und

aktuelle, überall verfügbare Informationen

aus Rathaus, Verwaltung und Wirtschaft.

komuna hat die innovative Lösung für die

individuelle Bürger-App Ihrer Kommune.

Info aus erster Hand – 
Roadshow Herbst 2012 

Orte und Termine unter:

www.komuna.de

 komuna GmbH  
EDV-Beratung
Wallerstraße 2
84032 Altdorf
Tel. 08 71/973 85-0
Fax 08 71/973 85-600
info@komuna.de
www.komuna.de
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... einem Print-Newsletter ... und Anzeigen.
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84032 Altdorf
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info@komuna.deinfo@komuna.de
www.komuna.de



Eine „interaktive“ Grußkarte der besonderen Art machte 

den Kunden von Smart Yachtcharter zum Jahreswechsel 

Lust auf die neue Segelsaison.

MIT LIEBE ZUM DETAIL 



Die personalisierten Karten sind im Vergleich zu anderen Mailings ein wirklicher Hingucker. 

Und so setzen Karl & Co ...

... dieses Jahr hoffentlich bald Segel ...

... für den nächsten Törn.



BEI UNSEREN KOMMENDEN AUFGABEN
unterstützen uns seit April 2013 Natalie Krönauer (im Kontakt) und Julia Schrader (in der Grafi k).
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